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	Antrag
Die Fraktion der CDU
	Drucks. Nr:


	0452/XIX


	Neu-Tempelhofer Anwohner endlich verkehrstechnisch entlasten



Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, sich bei den zuständigen Stellen erneut dafür einzusetzen, dass
 

1. im Bereich oder auf dem Gebiet des ehem. Flughafens Tempelhof (z.B. durch Freigabe der parkplätze vor dem ehem. Hauptgebäude) zukünftig ausreichend Parkplätze angeboten werden. Insbesondere zu Großveranstaltungen, aber auch ohne ein besonderes Ereignis, müssen genügend Parkmöglichkeiten geschaffen werden, um dem nach wie vor bestehenden Parksuchverkehr auch in den angrenzenden Wohngebieten zu begegnen.
 

2. die Zufahrten vom Tempelhofer Damm in die Neu-Tempelhofer Siedlung zu Großveranstaltungen, bei denen mit vielen parkplatzsuchenden Autos zu rechnen ist, durch geeignete Maßnahmen ausschließlich den Anwohnern freigegeben werden.
 

3. ausreichend Hinweisschilder für die neuen Parkplätze auf der Tempelhofer Freiheit angebracht werden.
 

4. die Kontrollen zur Einhaltung von Parkverboten in Neu-Tempelhof intensiviert und sämtliche mögliche Maßnahmen (Bußgelder, Abschleppen etc.) uneingeschränkt ausgeschöpft werden.
 

Über die Bemühungen des Bezirksamts und deren Ergebnisse ist der Bezirksverordnetenversammlung bis spätestens zum 31.01.2013 zu berichten.
 
Begründung:
Seitdem das Flugfeld des ehemaligen Flughafens Tempelhof für die Bevölkerung geöffnet wurde, leidet der Bereich westlich des Tempelhofer Dammes unter erheblichen Verkehrsbelastungen. Insbesondere entlang der Manfred-von-Richthofen-Straße ist ein starker Parkplatzsuchverkehr zu beobachten. Zu Großveranstaltungen, wie beispielsweise dem "Drachenfest", werden Grünflächen, Ausfahrten und Einmündungen rücksichtslos zugeparkt. Die Umgebung des Tempelhofer Dammes kann einer solch erheblichen Anzahl von Fahrzeugen nicht genügend Parkraum bieten. 
Da auf der Tempelhofer Freiheit ausreichend Flächen vorhanden sind, die sich einerseits für Parkplatzflächen eignen und andererseits keine Aktivitäten behindern, muss zur Entlastung der Anwohner gehandelt werden. Durch die Sperrung der Zufahrten für den Besucherverkehr, wird die Hürde erhöht, die Gartenstadt Neu-Tempelhof zu befahren und vermeintlichen "Parkraum" zu nutzen. Durch den Ausbau der Kontrolldichte wird die Einhaltung von Vorschriften durchgesetzt und eine höhere Akzeptanz der Anwohnerinteressen ist mittelfristig zu erwarten.
Berlin, den 13.11.2012
Herr Olschewski, Ralf






Herr Dittmar, Daniel
Die Fraktion der CDU
 MERGEFIELD VOVERF2 

 MERGEFIELD VOVERF3 
	Abstimmungsergebnis:



	beschlossen:
	abgelehnt:
	überwiesen:




Seite: 2/2

